
§ 34 KAPrüfbV — Fremdbezug von Dienstleistungen
Kapitalanlage-Prüfungsberichte-Verordnung
Stand: 10.06.2019 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

(1) Nimmt die externe Kapitalverwaltungsgesellschaft für die Verwaltung des Sondervermögens nicht nur
vorübergehend Anlageberatung in Anspruch, so ist diese Leistung vom Abschlussprüfer gegebenenfalls
in einer Anlage zum Prüfungsbericht nach Art und Umfang darzustellen. Dabei anzugeben sind der
Leistungserbringer, das Vertragsdatum sowie das Vollzugsdatum und der Vollzugszeitraum. Die Anlage
hat auch Feststellungen darüber zu enthalten, wie eine Anlageempfehlung von Dritten durch die externe
Kapitalverwaltungsgesellschaft selbst geprüft worden ist und wer die Anlageentscheidung ausgeführt hat.

(2) Sind festgestellte Mängel darauf zurückzuführen, dass die in Absatz 1 genannte Anlageberatung in
Anspruch genommen wurde, so sind die Maßnahmen der externen Kapitalverwaltungsgesellschaft
gegenüber dem Leistungserbringer und das Ergebnis dieser Maßnahme darzustellen.
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